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Herren Bezirksliga Gr. 1

SG 1946 Hüttenfeld : SG 03 Mitlechtern 
Samstag, 12.11.2022, 16:15 Uhr

SG 03 Mitlechtern baut Siegesserie aus

Mit 9:4 setzten sich die Gäste der SG 03 Mitlechtern in der Herren Bezirksliga Gr. 1 gegen die SG
1946 Hüttenfeld durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde
insbesondere durch das mittlere Paarkreuz entschieden. Lautenbach und Klotz errangen dabei
zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler
zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Auf dem falschen Fuß erwischten Steier / Berg ihre Gegner
Lautenbach / Klotz beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Metz / Zeeb wurden anschließend Möller / Melzer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Trotz
Blitzstart verloren Haas / Gumbel ihr Spiel gegen Rettig / Ripper letztlich mit 1:3. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Gwen Steier hatte gegen Christian Zeeb bei seinem 3:0 wiederum keine Probleme
und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Volker Berg Timo Metz in fünf Sätzen. Auch der Ausgang des letzten
Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Heiko Möller in der Partie gegen Thomas Klotz. Jedoch musste er
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Möller aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis
der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Keine Chancen hatte danach Peter Haas beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Andreas Lautenbach, so dass Lautenbach seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf
Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 3:4. Keine
Chancen hatte Robin Gumbel beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Peter Ripper. Wenige Chancen
hatte daraufhin Leon Melzer beim 3:11, 5:11, 8:11 gegen seinen Kontrahenten Miles Rettig, so dass
Rettig seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht
wurde. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Im Satzergebnis
eindeutig verlief das Match von Gwen Steier, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Timo
Metz verlor. Das musste man neidlos anerkennen. Nur einen Satz verlor indes Volker Berg bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Christian Zeeb und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Heiko Möller beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Andreas Lautenbach.
Mittlerweile stand es damit 4:8. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Peter Haas eine
Niederlage in vier Sätzen gegen Thomas Klotz kassierte. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war
der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Nach diesem Ergebnis wird die SG 1946 Hüttenfeld am 18.11.2022 gegen den TTC 1957
Lampertheim III versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 19.11.2022 gegen den TSV 1875 Höchst II mitnehmen.

 Statistik:
 SG 1946 Hüttenfeld
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Doppel: Steier / Berg 1:0, Möller / Melzer 0:1, Haas / Gumbel 0:1 
Einzel: G. Steier 1:1, V. Berg 2:0, H. Möller 0:2, P. Haas 0:2, R. Gumbel 0:1, L. Melzer 0:1 

 SG 03 Mitlechtern
Doppel: Metz / Zeeb 1:0, Lautenbach / Klotz 0:1, Rettig / Ripper 1:0 
Einzel: T. Metz 1:1, C. Zeeb 0:2, A. Lautenbach 2:0, T. Klotz 2:0, M. Rettig 1:0, P. Ripper 1:0


